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Controlling

Schulhausleitungen belegen ihren Stand quartalsweise z.Hd. 
Leitung Schule und Koordination ICT- Pädagogik

Massnahmen

Schulhausleitungen rekrutieren eine geeignete Person und planen 
die allfällig notwendige Weiterbildung

pädagogische ICT-Beratung (PICT)

Ziel: Jedes Schuleinheit hat ab Schuljahr 2022/23 eine 
pädagogische ICT-Beratung. Ab dem Sommer 2025 kann diese 

Person die notwendige Qualifikation vorweisen.

Controlling

Die Schulhausleitung führt eine interne Liste mit den 
vorhandenen Qualifikationen der LP ihres Teams.

Massnahmen

Die Schulhausleitungen definieren in einem MAG den 
allfälligen Weiterbildungsbedarf, welcher durch die LP 

anschliessend umgesetzt wird.

Unterricht "Medien und Informatik"

Ziel: Jede Lehrperson kann bis im Sommer 2025 die 
notwende Qualifikation zum Erteilen des Faches 

"Medien und Informatik" vorweisen.

Controlling
Die Schulhausleitung führt eine interne Liste mit den vorhandenen 

Qualifikationen der LP ihres Teams und beurteilt die 
Unterrichtsqualität anhand definierten Indikatoren.

Massnahmen
Die Schulhausleitungen definieren in einem MAG den allfälligen 

Weiterbildungsbedarf, welcher durch die LP anschliessend 
umgesetzt wird.

ICT im Fachunterricht

Ziel: Jede Lehrperson kann die vom Lehrplan 21 verlangten 
Kompetenzen im Bereich Medien und Informatik vermitteln.

ANFORDERUNGEN 

ANGEBOTE DER FHNW 

PLANUNG 
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Erläuterungen 

ANFORDERUNGEN 
Pädagogische  
ICT-Beratung 

Unterricht 
"Medien und Informatik" 

ICT im Fachunterricht 

Im pädagogischen ICT-Konzept wurden die Ausbildungs-Stan-

dards für die verschiedenen Funktionen im Bereich "Medien 

und Informatik" definiert: 

 Koordination ICT- Pädagogik 

 Pädagogische ICT- Beratung (PICT) 

 Unterricht des Faches "Medien und Informatik" 

 ICT im Fachunterricht (betrifft alle Lehrpersonen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die pädagogische ICT- Bera-

tung spielt eine zentrale 

Rolle als Multiplikator einer 

erfolgreichen Integration von 

"Medien und Informatik" im 

Schulalltag. Er bietet einen 

niederschwelligen pädagogi-

schen Support für die Lehr-

personen an. 

Das Pensum dieser Person 

richtet sich nach der Grösse 

der Schuleinheit und wird 

aus dem KSAB- Pensenpool 

der Schule bezogen. 

In der Stundentafel der 5. 

und 6. Klasse der Primar und 

der 7. und 9. Klasse der 

Oberstufe steht je eine Lek-

tion "Medien und Informatik" 

zur Verfügung. Die Schullei-

tung vor Ort stellt durch ihre 

Stellenplanung sicher, dass 

qualifiziertes Personal für 

dieses Fach (wie auch für alle 

anderen Fächer) vorhanden 

ist. 

Medien und Informatik sowie die im Neuen 

Aargauer Lehrplan vorgegebenen Anwen-

dungskompetenzen haben somit einen Ein-

fluss auf alle Fächer der Stundentafel. Mittels 

Unterrichtsbesuchen kann die Schulleitung vor 

Ort feststellen, ob dies auch umgesetzt wird. 

Indikatoren dazu sind: 

 Die schulinternen Vereinbarungen zu Medien 

und Informatik gemäss Pädagogischen ICT-

Konzept Kap. 4 und Kap. 7 werden eingehal-

ten. (fachlich) 

 Die vereinbarten Lehrmittel und Plattformen 

gemäss Pädagogischem ICT-Konzept Kap. 4 

werden im Unterricht konsequent einge-

setzt. (fachlich) 

 Die Lehrpersonen leiten die Schülerinnen 

und Schüler an, ihren Umgang mit Medien 

und Informatik in der Schule und Freizeit zu 

reflektieren. (überfachlich) 

 Digitale Technologien werden mit einer ge-

zielt gestalteten didaktischen Funktion ein-

gesetzt. (Unterricht) 

 Digitale Technologien werden für unter-

schiedliche Lehr- und Lernarrangements ein-

gesetzt: für Projektarbeiten in Gruppen, für 

selbstgesteuertes Lernen in Alleinarbeit, in 

kreativen Prozessen und in eher lehrerge-

steuerten Unterrichtsarrangements. (Unter-

richt) 

ANGEBOTE 

Die FHNW als Aus-und Weiterbildungsorganisation der Aar-

gauer Schulen hat auf die Einführung des Neuen Aargauer 

Lehrplanes mit der Anpassung ihres Kursprogrammes im Be-

reich "Medien und Informatik" reagiert. Für die verschiedenen 

Anspruchsgruppen wurden entsprechende Lehrgänge konzi-

piert. Der Kanton Aargau finanziert die Lehrgänge zwischen 50 

und 100%. Die restlichen Kosten (v.a. CAS Pädagogischer ICT-

Support) sollen aus dem Weiterbildungsbudget finanziert wer-

den. 

 


